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ToEs and Cambodia: Tobias & Esther Stöckli-Eidenbenz und Kambodscha

Cambotoesia



Serving Sizes

Einblick...
Esther fand an der Schulalternative Zürich (SalZH) in Winterthur eine 90% 
Stelle an einer vierten Klasse. Damit erfüllten sich gleich zwei ihrer 
Wünsche: wieder als Klassenlehrerin für eine eigene Klasse verantwortlich zu 
sein und den eigenen Glauben im Alltag leben und verbal ausdrücken können, 
was an einer christlichen Schule möglich ist.

Tobi arbeitet seit dem Sommer als Praktikant für ein Jahr in der Freien 
Evangelischen Gemeinde (FEG) in Winterthur. Dieselbe Gemeinde sandte vor 
ein paar Jahren Esther nach Kambodscha aus und ein Trägerkreis und andere 
Leute aus der Gemeinde unterstützten sie tatkräftig. Tobis Ziel ist es, in 
diesem Praktikumsjahr die Gemeinde kennen zu lernen und in der Gemeinde 
bekannt zu werden. Wir hoffen, dass wir irgendwann im Herbst 2012 wieder

Unser Jahr begann im März so richtig mit einem rauschendem Fest – unsere 
Hochzeit. Heute noch blicken wir voller Freude und mit grossem Dank auf 
diesen ganz besonderen Tag zurück. So viele Menschen, die uns lieb geworden 
sind teilten diesen schönsten Tag unseres Lebens mit uns.

Drei Monate später schloss Tobi gerade vor den Sommerferien seine 
Ausbildung zum Sozialdiakon mit Bravour ab. Gleichzeitig endete Esthers 
Schuljahr in Münchenstein und wir mussten unsere Wohnung am St. Johanns-
Ring in Basel wegen einer grossen Totalrenovation verlassen – der Moment 
war gekommen, um Wohnort und Arbeitsstellen zu wechseln. 

 von der FEG Winterthur nach Asien 
ausgesendet werden können. Kurz vor 
Praktikumsbeginn wurde Tobi 
unerwarteterweisezusätzlich eine 30% 
Sekretariatstelle in der FEG angeboten 
– eine ideale Gelegenheit, noch 

schneller in der  Gemeinde heimisch zu werden. Neben dieser 70% Stellen 
nimmt Tobi für ungefähr einen Tag in der Woche ein ehrenamtliches 
Engagement für ÜMG wahr, welche ihren Schweizersitz in Zürich hat. So 
lernt Tobi die Organisation kennen und umgekehrt. Es war für uns von 
Anfang an klar war, dass wir mit Esthers früherer Organisation der ÜMG 
ausreisen möchten. Esther gehört immer noch zur ÜMG, auch wenn sie im 
Moment nicht aktiv ist.
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Rückblick...

        Ausblick... 
Mit dem neuen Start in Winterthur befassten wir uns intensiver mit der 
Frage, wo in Südostasien der richtige Platz für uns ist. Klar für uns war, dass 
wir in einem guten Jahr ausreisen möchten. Wir führten Gespräche mit 
missions-erfahrenen Menschen - immer mit der grossen Frage, ob 
Kambodscha für uns der richtige Ort sein könnte, oder nicht. Nach vielem 
Überlegen, Diskutieren, Abwägen und Beten  war am Ende dieses Prozesses 
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war für uns der Fall klar: Kambodscha bietet 
eindeutig mehr Vor- als Nachteile. Tobi 
wollte immer schon in ein Land, das noch 
nicht weit entwickelt ist, um ganzheitlichen 
Gemeindebau zu betreiben: Menschen mit 
Jesus bekannt machen und ihnen gleichzeitig 
auch in ihrem alltäglichen Überlebenskampf 
zu helfen, Hilfe zur Selbsthilfe.  Für Esther 
dagegen ist wichtig, dass das Einsatzland ein «offenes» sein muss, also 
eines, in dem der christliche Glauben ohne Restriktionen weitergegeben 
werden darf. Dazu kommt natürlich Esthers Sprachkenntnis, welche wir 
als einen grossen Vorteil betrachten, auch wenn wir uns bewusst sind, 
dass auch gewisse Rollenumstellungen damit verbunden sein werden.

Neben den beratenden Gesprächen bewarben wir uns offiziell bei der 
FEG als neue Kandidaten und wurden einstimmig als diese 
aufgenommen. Wir engagieren uns ausserdem ehrenamtlich im 
Missions-Team der FEG. Tobi hat daneben seinen Bewerbungsprozess 
bei der ÜMG gestartet. Dieser wird noch über einige Stationen führen. 
Viele Formulare müssen ausgefüllt, Referenzen angegeben, Gespräche 
geführt und gesundheitliche Tests gemacht werden, ehe wir grünes 
Licht für unsere Ausreise bekommen können. Trotz diesem noch langen 
Prozess und anderen Fragezeichen hoffen wir und freuen wir uns, wenn 
wir - so Gott will - im Herbst 2012 in Richtung Kambodscha ausreisen 
können. 
Mit lieben Grüssen, eure Esther & Tobias

Kontakt
cambotoesia@gmail.com

+41 (0) 52 222 26 58
Tobi: 079 452 46 49 

Esther: 079 242 85 07

Adresse
Esther & Tobias Stöckli-Eidenbenz

Aeckerwiesenstr. 29
CH- 8400 Winterthur

Switzerland
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